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Sitzungsprotokoll 
Aufgenommen von dem Gemeindeausschuße der l.f. Stadt Steyr am 16. Jänner 849. 
 
Gegenwärtige: Herr Bürgermeister Haydinger. 
Die Herrn Gemeindeausschüße v. Schönthan, Wittigschlager, Haratzmüller, Redtenbacher, Wickhoff, 
Schwingenschuß, Reitmayr, Pfaffenberger, Vögerl, Gaffl, Eysn, Seidl, Nutzinger, Plersch, Degenfellner, 
Heindl, Sonnleitner, Woisetschläger, Lechner, Krenklmüller. 
 
Wurde vor Allem das Sitzungsprotokoll vom 12. Jänner 849 vorgelesen, und dagegen nichts bemerkt. 
 
Referat der II. Section 
 
136. Schloßerkonto pr 8 fl 15 xr des Jos. Sippmayr für in die Stadtpfarrkirche gelieferte Arbeiten. 
Der Stadtpf. Kirchamtsrechnungsführung zur Auszalung. 
 
132. Kundmachung des Landespräsidium dto. 2. Jänner 849 Z. 2 p. bezüglich des Studiums für die 
Apothekerlehre und die Pharmacie. 
Zur Wissenschaft. 
 
28. Note des Magistrats dto. 6. Dez. 848 Z. 4252 bezüglich der aus der Leopold Pacher'schen 
Verlassenschaft der zu creirenden Sparkaße bedingt legirten 300 fl CMz. 
Wird der Armeninstituts-Rechnungsführung aufgetragen diese 300 fl intra colonam in der Rechnung 
vorzuschreiben, 
 
10. detto Z. 4253 bezüglich der aus obiger Verlassenschaft dem Institute der barmherzigen 
Schwestern bedingt zugedachten 400 fl CMz. 
Erledigung die vor. 
 
I. Section 
 
144. Konto der Wimmer'schen Buchhandlung in Linz pr 4 fl 24 xr CMz für Druckpapiere. 
Bei Zalung dieser 4 fl 24 xr auf Rechnung des a.h. Aerars angewiesen. 
 
100. Revisionsbefund über das Taxjournal pro Dezember 848. 
Dem Taxamte zum Beleg. 
 
151. Das Kaßaamt überreicht die Nachweisung der Kosten des der Patrimonialgerichtsbarkeit behufs 
der Vergütung von Staate. 
Dem kk. Kreisamte zur Liquidirung einzusenden. 
 
III. Section 
 
130. Protokoll mit dem Viertelmeister in Wieserfeld, wegen Zurücktretung des Rohrkastenwassers in 
die Häuser. 
Ist heute der Augenschein einzunehmen. 
 
154, 155, 1756 u. 157. Wochenlisten. 
Dem Bauamte zur Zalung zuzustellen. 
 
148. Konto des Brunngrabers Ign. Eckmayr für Reparirung die Rathhausbrunnens pr 1 fl CMz. 
Dem Bauamte zur Zalung. 



149. Konto des Tischlers Großteßner pr 13 fl 56 xr CMz. für Fensterherstellung in der Schule im 
Ennsdorf. 
Dem Kassaamte zur Auszahlung. 
 
150. Konto des Obigen pr 1 fl 40 xr CMz für eine Schreibtafel in die Schule am Berg. 
 
159. Mich. Heindl zeigt die durch Hochwasser geschehene Beschädigung der Wehre vor der Heindl-
Mühle an. 
Bei der Wichtigkeit die Herrn Gegenstandes wird heute um 11 Uhr Vormund der Augenschein 
eingenommen. 
 
161. Expensar des Hr. Dtor. v. Pflügl in der Prozeßsache der Stadt Steyr gegen die Jocher'sche 
Konkursmaße pcto Wiedereinlösung des Kohlund Holzplatzes. 
Dem Kaßaamte zur Auszalung der angesprochenen 51 fl 35 xr CMz an Hrn. Dr. v. Pflügl. Übrigens ist 
der Hr. Dr. Schellmann wegen Erwirkung der Aktenextabulirung bei dem Pfleggerichte Schloß Steyr, 
mit Schreiben vorzugehen. 
 
V. Section 
 
69. Note des Magistrats Steyr Z. 69 mit dem Gesuche der Barbara Kaut um Gestattung des 
Viktualienhandels. 
Dem Magistrate mittels Indorsatnote anzuzeigen daß der Gemeinderath gegen Verleihung des von 
ihrer Mutter schon durch 30 Jahre betriebenen Viktualienhandels an Barbara Kaut keine Einwendung 
zu machen habe, vielmehr, da diese Familie als sehr brav und ordentlich bekannt ist, das Gesuch der 
Bittstellerin, aus der von ihr angegebenen Gründen unterstütze. 
 
143. Indorsatnote des Magistrats Steyr Z. 34 mit dem Gesuche des Franz Teufelmayr No. 53 im Ort, 
um Vorschlagung zur Erwerbsteuer bezüglich seines Schwarzbrod Bäckergewerbes. 
Dem Magistrate anzuzeigen, daß der Erfolg an dieses Unternehmens in Frage steht aus Rücksicht 
deßen auf die vom Bittsteller angetragene Erwerbsteuer pr 3 fl eingetragen wird, denn das Lokale, 
welches der Bittsteller dazu verwenden wird, in polizeilicher Hinsicht geeignet ist, welches die 
gerichtliche Beschau ergeben wird. 
 
VI. Section 
 
122.  Kreisamtsdekret von 6. Jänner 849 Z. 199 mit der Aufhalt-Erledigung über die 
Mildenversorgungsfondsrechnung vom Jahre 846. und Betreibung wegen Vorlage der Ausgleichung 
in Betreff der Pierer'schen Ersätze. 
Dem Magistrate zur weiteren Amtshandlung und Verantwortung gegenüber der h. Regierung diese 
Akten stücke, welche der früheren Verwaltung ihren Ursprung zu verdanken haben, zugewiesen. 
 
Haydinger   Schoenthan   Haratzmüller 
Wittigschlager   Redtenbacher   Reitmayr 
Pfaffenberger   Vögerl    M. Lehner 
J. Krenkelmüllner  Schwiegenschuß  Sonnleitner 
Degenfellner   Plersch    Joh. Nutzinger 
Seidl    Gaffl    Eysn 
 
 




